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f Marcel Jenni

Er war einer «von der alten Garde»,
ein unverdrossener Rotkreuz-Mitar-
beiter seit Jahrzehnten, ein treuer und
grossherziger Freund. Unerwartet
rasch hat ihn am 13. April 1978 der
Tod ereilt; er starb, siebzigjährig, an
einer Herzkrise.
Gleich zu Beginn des letzten Krieges
stellte sich Marcel Jenni dem Roten
Kreuz als Freiwilliger zu Verfügung,
vor allem, um bei der Aufnahme der
aus Montbeliard und Beifort in die
Schweiz evaquierten Kinder mizuwir-
ken.
1945 trat er definitiv in die Dienste
des Schweizerischen Roten Kreuzes,
Sektion Genf, ein und man übertrug
ihm die Verantwortung für die
«Kinderhilfe». Er machte die Sache des
Roten Kreuzes zu seiner eigenen und
wurde bald eine der tragfähigsten und
verlässlichsten Stützen der Institution.
Im Jahre 1948 wurde Marcel Jenni
zum Sekretär der Sektion Genf
gewählt und blieb in diesem Amt bis im
Mai 1973, als er das Pensionierungsalter

erreichte und in den wohlverdienten

Ruhestand trat.
Viele Jahre lang war er besonders mit
dem Jugendrotkreuz verbunden: als

Mitglied der gesamtschweizerischen
Kommission, vor allem aber, seit
1952, als Leiter des Sekretariates für
die französische Schweiz. Ihm ist auch
die Einführung des «Mimosenverkaufs»

zu verdanken, einer jahrlich
wiederkehrenden Aktion zugunsten
gesundheitlich gefährdeter Kinder.
Nachdem Marcel Jenni seinen Posten
als Sekretär der Genfer Rotkreuz-
Sektion aufgegeben hatte, wurde er
Mitglied des Vorstandes der Sektion,
der er in dieser neuen Eigenschaft
weiterhin mit Hingabe diente, bis die
Krankheit stärker wurde als sein Wille.

Das Schweizerische Rote Kreuz
gedenkt seiner in Dankbarkeit.

Ein wertvolles Andenken

Die vom Schweizerischen Roten Kreuz herausgegebene offizielle Jubiläumsmedaille
zum 150. Geburtstag Henry Dunants, des Rotkreuzgrunders, ist ein wertvolles Andenken

an das Jubiläumsjahr und schönes Sammlerobjekt. Sichern Sie sich deshalb Ihr
Exemplar mit dem Bestelltalon unten; die Auflage ist beschrankt. Die Medaille hat einen
Durchmesser von 45 mm und ist in folgenden Ausfuhrungen erhältlich:

Metall Auflage Gewicht Preis

Bronze patiniert 5000 70 g Fr. 65.—

Silber 925/1000 3500 75 g Fr. 140.-
Gold 18 Karat 500 95 g Fr. 1480.-

(Die Preise verstehen sich inklusive Wust, Etui und Versand.)

Jedes Stück ist numeriert und von einem Echtheitszeugnis begleitet. Die Auslieferung
erfolgt etwa fünf Wochen nach Eingang der Bestellung.
Nicht zu vergessen: Der dem SRK zufallende Gewinnanteil wird fur seine Iniandarbeit
verwendet.
Entwurf und Ausführung stammen vom finnischen Kunstler Kauko Rasanen. Er hat fur
die Medaillenvorderseite ein prägnantes Bild des jungen Menschenfreundes geschaffen
und auf der Ruckseite die aufopfernde Hilfe am notleidenden Mitmenschen, wie sie

taglich von unzähligen Helfern auf der ganzen Welt im Zeichen des Roten Kreuzes geleistet

wird, dargestellt.

Bestellschein fur die offizielle Jubiläumsmedaille Henry Dunant (einzusenden an das
Schweizerische Rote Kreuz, Zentralsekretariat, Postfach 2699, 3001 Bern)

Ich bestelle Stuck Medaille(n) Bronze pat. zu Fr. 65.-
Stück Medaille(n) Silber 925/1000 zu Fr. 140.-
Stück Medaille(n) Gold 18 Karat zu Fr. 1480-

Adresse:

Datum und Unterschrift:
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